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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Frau Dagmar Heyer 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 
Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger 

Ring  Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, 
Diesdorf  Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger 
Ring  Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwal-
tungsamt  Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei Anreise mit dem PKW nutzen Sie den kostenlosen 
Parkplatz auf dem Hof der Maxim-Gorki-Str. 13. 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz 
 Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (vis-a-vis BfA) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

 Grundstücksentwässerungsanlagen außerhalb 
von Gebäuden 

 WORKSHOP: Abwasserabgabengesetz – Teil II 
 WORKSHOP - Sofortmaßnahmen nach Unfäl-

len und Havarien mit Gefahrstoffen bzw. was-
sergefährdenden Stoffen 

 Artenschutz in der Eingriffsregelung 
 Lärmschutz und Immissionsprognosen - 

Grundlagen, Berechnung und Fehler 
 Betriebsbeauftragte für Abfall - Grundkurs 
 Probenahme Abwasser 
 Probenahme Wasser - Grund-, Roh- und 

Trinkw. 
 Workshop: Untersuchung mineralischer Abfäl-

le - Probenahme - Analytik - Bewertung 
 Dezentrale Abwasserbeseitigung - Kleinkläran-

lagen und abflusslose Gruben 
 Hochwasserschutz in der Bauleitplanung 
 Naturnahe Gewässerunterhaltung an Gewäs-

sern II. und III. Ordnung 
 Bodenschutz in der Bauleitplanung 
 Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
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Monitoring von 
Naturschutzmaß-

nahmen 
 

Qualitätssicherung bei Planung, Umsetzung und 
Pflege von Kompensationsmaßnahmen sowie Bi-

otoprenaturierungs- und Biotopetablierungs-
maßnahmen im Zuge anderer Vorhaben 
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Weitere Seminare finden  
Sie unter www.iwu-ev.de 



 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt 
am 28. September 2010 das Seminar 

Monitoring von Naturschutzmaßnahmen 
in der Maxim-Gorki-Str. 13 in Magdeburg durch. 
 
Zahlreiche Untersuchungen zur Wirksamkeit von Natur-
schutzmaßnahmen konstatierten Defizite aufgrund derer 
die geplanten ökologischen Funktionen nicht erfüllt wer-
den. Diese Defizite können nicht nur zeit- und kostenin-
tensive Nachbesserungsmaßnahmen nach sich ziehen, 
sondern auch die Wirksamkeit der Maßnahmen im Hin-
blick auf die nachhaltige Sicherung der Leistungsfähig-
keit von Natur und Landschaft beeinträchtigen. 
Insbesondere für die Erreichung des grundlegenden Zie-
les der Eingriffsregelung - Beeinträchtigungen zu kom-
pensieren und somit eine Verschlechterung des Zustan-
des von Natur und Landschaft zu verhindern – ist es un-
verzichtbar, dass Kompensationsmaßnahmen die ange-
strebten Ziele erreichen und dauerhaft erfüllen.  
Im Seminar werden praktikable Kontrollen zur frühzeiti-
gen Aufdeckung von Defiziten in allen Phasen der Pla-
nung und Ausführung erläutert. Die Kontrollergebnisse 
dienen nicht nur der Ableitung von Sicherungs- und 
Steuerungsmechanismen sondern liefern auch wertvolle 
Erfahrungen bzgl. der Ursachen von Erfolg und Misser-
folg von Naturschutzmaßnahmen.  
Rechtliche Grundlagen, Zuständigkeiten, Kontrollprinzi-
pien und –inhalte, prinzipielle Ablauf der Kontrollen so-
wie die Grenzen der Kontrollen werden vorgestellt. Am 
Beispiel einfach handhabbare Kontrollformulare werden 
im Hauptteil der Veranstaltung Kriterien und Durchfüh-
rung der Kontrollen eingehend erläutert.  
Das Seminar wendet sich an Sie als Verwaltungsangehö-
rige kommunaler Ämter, Verwaltungsangehörige von 
Landesbehörden, Mitarbeiter von Planungs- und Ingeni-
eurbüros, Mitarbeiter von Umwelt- und Naturschutzver-
bänden, Umweltbeauftragte, etc. 
Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, erhal-
ten Sie als Teilnehmer ein Zertifikat des Seminars. 

Referentin: 

Dr.  Ing. Mareike Conrad, Landschaftsplaner 
und Renaturierungsökologe, Berlin & Boston 

 

PROGRAMM 
Dienstag, 28. September 2010 
09.30 Uhr Warum Monitoring? 

Praxisbeispiele für: 
- Planungsdefizite 
- Umsetzungsdefizite 
- Unterhaltungs-, Pflege-, Funktionsdefizite 
Ergänzung durch Beispiele der Teilnehmer 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Monitoring: Was und wie? 
- Rechtliche Grundlagen 
- Zuständigkeiten 
- Definition von Kontrollstufen 
- Kontrollprinzipien (u.a. inhaltliche Tiefe, 

personeller und zeitlicher Aufwand) 
- Kontrollinhalte  
- Prinzipieller Kontrollablauf 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Planungskontrolle, Umsetzungskontrolle 
- Kontrollkriterien für Planungskontrollen 
- Durchführung der Planungskontrollen 
- Kontrollkriterien für Umsetzungskontrollen
- Durchführung von Umsetzungskontrollen 

14.15 Uhr Pflege- und Funktionskontrolle, Flora und 
Struktur 
- Kontrollkriterien 
- Kontrolltermine- und Intervalle 
- Hinweise zur Durchführung (Gehölzbioto-

pe, Offenlandbiotope, wassergebundene 
Biotope) 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Pflege- und Funktionskontrolle, Fauna; 
Praktische Organisation der Kontrollen 
- Kontrollkriterien sowie Hinweise zur 

Durchführung von Kontrollen zur Fauna 
- Hinweise zur zeitlichen Planung der Kon-

trollen 
- Hinweise zu Ergebnisaufbereitung und  

-verwaltung 
16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Fazit 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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